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Akademische Peier im Kurhaus Ymnnnlir ii Iw*rl f llcrr \ l in wl-ovid l

66 . Jahrgang.

iaja (Nied? rLhlSi Akadeinische Feier im  Kurhaus.
•wen Auftakt 7.11 der diesjährigen Jubiläuiustaguiii-I ><nt . ■ -Reci1̂osen. E.. Hr.

ldorf , j) ■
Sanatorium die A k

en, A., Hr . Schi®1 jllseliaft ihn
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n, M., Fr . I)r. m*-*jL

.. Hr . Refierunffsr# aehde m
iver |!C *

Hr . Prok .,

Gesellschaft für innere .Medizin1
d e 111 i s e ii e F e ier,  zu der die
zahlreichen .Mitglieder und Freunde

Saal des Kur-mtag abend in den grösst
eingeladen hatte.

_ --- das Kurorchester unter der tempera-
EüäM̂ ollen Leitung- von Generalmusikdirektor

® 11 1 i e h t die , . Meistersinger “ - Ouverture zu Ge-
,. Fr., Essen l| ;l( ‘lit hatte ergriff Geh. Rat Prof. l)r. Mo ra -
in. (>., Hr. Brok, (Leipzig-) als derzeitiger Vorsitzender der Ge-
. n tt «chi ® » Hh' innere .Medizin das Wort und gedachte

feiern kurzen Rückblick über die Geschicke des
11, M., Frl ., Chie »!̂ g| ess ^H in warmen Worten zunächst dessen, 1 flrfff 1’’ Hmst v. Leyden,  dessen 100jähriger
1, 1. m . Beg -igaj 1 tstag demnächst gefeiert wird , sowie der
Hr. Hsnt. m. Fr-,E 011  ständigen Sekretäre und des jetzigen ver-

/ 11 Schriftführers (Hierarzt G e r o 11 11 e.
Fr.. Schlüchtern fodaim hegriisate der Redner die Vertreter der
, Hi'., Brighton ung, der Stadt , der Ärzteorganisationen, und
FLIP '''V11'. .\., Fr ., Berlin-Wr Aweck des Kongresses ist. so führte der \ or-

BÄ e We itev aus, dem Forscher Gelegenheit zu
nd, G., Fr. Di'., ff , seine Lrfahriuigeu in Klinik und Labora-

f nn Kreise der Fachgenossen zur lebendigen
■fdngahe zu bringen und so persönlich Anregung

ederverai 'heitung zu gehen. Im Laufe der
^ dahiv vollzog sieh die längs,aiiie \Va 11 d -

[., Frl , Stettin . ">der inneren Medizin, die ein immer stärkeres
[f’ i?;: Hr ’.Ufrwttf .'' ete 11(,or ■experimentellen Richtung mit sich
am Grümveg vA, .“: f'̂ tzilcm darf die Tlieorie die Praxis nicht
zki, A. A., Fr. c. lAll gen, nicht Org ' a 11 e . der k ra 11 k e

(> h ist Objekt der Therapie. Zwei neue Ideen-
traten gerade in dieser Zeitspanne in den

iurg (Saale ) ..„Z1s (>
Hr . Prok , StutWe

nn, E, Hr, :l1 r (‘rgrund.
^ 'ostik. dk
6»i' l; iinit die

einmal die Verbesserung der
ganz wesentlich die Frühdiagnose

jj,.j.1, , .... Heilungsaussichten der chronischen
Unix. -Prof. D1' 'eiten verbessert, hat. und dann der Hippo-

so-,, 1(' ^ odanke» der Einmaligkeit jedes Krank-JP -jscheheiis; die moderne Konstitutionsforschung-
■s,( 'h ja auch, die körperliche und seelische

und so

Nunmehr überbrachte Herr .Ministerialrat Ta 11< <
die Glückwünsche des Reichsgesundheilsa»des und
der (Ministerien: Oberregierungs- und .Medizinalrat
Or. I i 11e s e 11 sprach für den verhinderten
Regierungspräsidenten und (Hierbürgermeister
K r ii c k e übermittelte dem Kongress die besonderen
Glückwünsche der Stadl , die ja die Heimat dt
Kongresses darstellt , und der er sogar in der
schweren Zeit der Besatzung treu gehliehen ist. Mi
freudigem Beifall wurde sodann die seltene Am
Zeichnung durch rberreichung des E h r e n h ii r g e r
1) r i e 1c s d e r S t a d t V i e s 1»a d e 11 an 11e r r 11
G eil. Rat  K r e h 1 durch den Herrn Oberbürger¬
meister aufgenommen. Nachdem noch Prof. Deter
m a 11 n im Namen der ärztlichen Organisationen der
..Deutschen Gesellschaft für innere .Medizin” hei dei
innigen Verbindung der Wissenschaft und der
lebendigen Tätigkeit des Praktikers die besonders
herzlichen Glückwünsche der Ärzteschaft zum Aus¬
druck gebracht hatte , wurde die erhebende Feier mit
der Akademischen Festonvcrture von Brahms be¬
schlossen.

Oie sehr zahlreichen Teil»
in den Räumen des Kurhaust
sammensein.

t  blieben sodann
zwanglosem Bei-

S.

Die erste Sitzung
fand am .Montag statt , sie leitete
(Leipzig). Referate wurden gelial
Wirkungen Körper eigener Stoffe

Rat Morawitz
(her Kreislauf-

Tagung fand
hi («eiueinsehaft mit der ..Deutschen Pharmako¬
logischen Gesellschaft“ statt . Die Teilnelimerzahl ist
überraschend gross, sie ist höher als im Vorjahr,
auch das Ausland ist stark vertreten.

tiht
— ' 111 eines jeden Patienten aufzuklären

is '' ll ’^ s; iine Synthese zwischen dem Hippo-* M'n Gednni/ö,. iin.i /!<■>■• modernen Medizin zuGedanken und der

Red neii aglj ' ;
V « Redner gedachte darauf der anwesenden

—B, .',1111' ^ V 1i e d e r und gab die Ernennung von
Jj , ! ere|i Ehrenniitglieder unter Beifall der Zu-

nternationa' e^ 'j'kannt. Zum Schlüsse gab der Vorsitzende
hiiing Ausdruck, dass die deutsche Wissen-
insbesondere die innere .Medizin, die den

icht : Df. v MLlsten Grundstock für die ganze Heilkunde
s|j'li ihren Ehrenplatz in der Welt behaupte»

.. , / 'Orade in der Not der Zeit sind nicht nur
ationale K P 11 0 Hilfsmittel, sondern vor allem Köpfe

K \ 11<■’ r 1i c h . die mehr wert sind als (fcld.
ff * jungen Generation ist Fremle und Opti-
•■e t I1, ^.we,| dig. und dann braucht man nicht
d ,ZUS(>111 11111'Ho Zukunft der deutschen Medizin(1 5,Deutschen Gesellschaft für innere Mediz.in“.

urhaussaai . :.f,
V0 11 it i
j Ht.

degäste un° e

„ROTES HAUS “
Kirchgasse 76 , neben Thalia - Theater

DORTMUNDER UNION MÜNCHNER PSCHORR
PILSNER UROUELL

Aus dem Kurhaus.
Symphoniekonzert.
Grete Altstadt win

am Freitag lintei
Klavierkonzert in
Frauffülirung im
spielen.

Aus Wiesbaden.
- „Beim Heurigen in Grinzing.“ Fm der am

17. April im PaulineiischlössclH'n stattlindenden Ver¬
anstaltung zum Besten des Vereins für Volksspeisung
(Winterhilfe) ein schönes Gelingen zu sichern. Im
sieh ein grosser Kreis von Damen und Herren zur
Mitwirkung bereiterklärt . An den Kaffee-, Wein, und
Bierbüfetts werden neben den leitenden Damen die
jugendlichen Helferinnen für flotte Bedienung sorgen.

dem Symphoniekonzert
Leitung von Carl Sohurieht das

5Sätzen von Max Trapp, das seine
fahre ltKitl in Dortmund erlebte.

Unsere Gäste im März.
7169 Besucher . — 712 Ausländer.
Im Moiiat März wurden nach amtlicher Zählung

insgesamt 11(ii) Besucher gemeldet, aus Deutschland
stammten (>4:i(>, aus dem Auslande 712, hei 21 Gästen
telilte die Angabe- des Heimatlandes.

1Holl ä n (1e r a n erst  e r
dandshi'sueliern, es wurden
n übrigen verteilen sieh die
ich Bo. Tschechoslowakei 4,

, 2. Rumänien und Bulgarien
je 1. Griechenland 4. Italien 17. Schweiz 80. Frank-
n'icli .70. Spanien 8. England 72. Belgien 22,’Luxein-
bmg 10. Schweden 12. Dänemark 10. Xorwemm II
Danzig 7. Lettland 4. Litauen 7. Polen 2:1. Russ-

1111< (' -̂ lis (l(,n Vereinigten Staaien stammten
•'18 Gäste, aus dem übrigen Amerika 17. aus China 1,
daiian 2, dein übrigen Asien 0 und aus Afrika 8.

Was bietet Wiesbaden dem
Kurg -ast am Dienstag?

inner steilen die
unter den Am

er gezählt, ii
Gäste wie folgt: österre
I ngarn 11,4ugosiawieu

Kurhaus l(> u . 20 UhrKonzerte : Kochbrunnen 11 Uhr.
(Programme Seite 2).

Kurhaus : 10 und 20 Uhr : Film -Vorführung : a ) „Graf
Zeppelin “ , b) „ Aus der tropischen Heimat des
Golfstromes “ .

Theater : Grosses Haus 19.30 Uhr : „Oberon “ .
Kleines Haus 20 Ihr : „Morgen geht7s uns gut “ .

Kinos : Ufa -Palast , Wilhelmstr . : „ Lügen auf Rügen “ .
Thalia -Theater , Kirchgasse : „Unter falscher pTaggo“

Ausstellungen : Gemäldegalerie , Neues Museum 10—13
und 15— 17 Uhr ausser Montags , Küpper (Taunusstr .)
Echaefer (Montzstr . 54) Goethe -Ausstellung . — Alter¬
tumsmuseum . — Neues Museum : „ Neue Wege derZeicnenkunst “ .

Rheinfahrten : Täglich mit Köln -Düsseldorfer Dampfern
ab \Viesb .-Biebrich . Siehe Fahrpläne (Verkehrsamt
Reisebüros und Hotels ).

Ausflüge : Rh ein terrassen -Biebrich , Omnibus¬linie 1.
Cafe Waldhäuschen,  Omnibuslinie 3 und
20 Minuten Waldweg.
Wa 1d - Caf6 Fischzucht,  Omnibuslinie 3 und
30 Minuten Waldweg oder Kurautobus (Platte ).

Auto -Ausflüge der Kurverwaltung siehe Seite 2
Schloss -Besichtigung : 10—18 Uhr.
Cafe - und Abendkonzerte : Caf6Neu -Wien , Wiesbadener

Hof , Cafe -Restaurant Orest.

111 ^ ;,s  I lerdehenspiel. die Angelbude und andere
Belustigungen sind von hiesigen Finnen schöne Ge¬

winne gestiftet worden. I’m der Veranstaltung einen
Ginstleriselien Rahmen zu gehen, haben sich die
Denen Dr. Schröder, Oherspielleiter am Staats-
th«iatcr . und Kunstmaler Zoberbier zur Verfügung »e-

■llt. Künstler und Kiinstlerinneii des Staatstheaters»
ilie Namen werden noeli bekaiiiitgcgeben _ -

werden durch ihre Vorträge dem 1Hihlik.un"eincn be¬
sonderen Genuss bereiten.

Postreisescheck. Die seit dem
i'ingel iihrten I’ost reisescheckhefte h
neisenden jetzt ganz erheliliehe Vorteile.
U(f alle durch 27 (früher 100) teilbare Mark¬
beträge bis 2;»00 Mk. ausgefortigt werden. Anträge

(Fortsetzung Seite 2.)

Juni 1000
igen dem
Sie können

l Staatstheater
K . Jmi  ui » Samstag Gerliart H ;i iipt .nmnn

_;>Is eine etwas vorzeitige Ehrung des
jj l'',<ai  Dichters, der man von Herzen eine zahlen

r' u ^Dirken» Gemeinde gewünscht hätte . Die Zu-
e Gescha Varen tief ergriffen, der Beifall war stark undOch.

Dichter hat seine
Von Grillparzer „ Da

sechs ,'szenen nach der
... . . s Kloster von Seudomir”

" JL 'v;,s ,l, "4 -Mönch dem Ritter erzählt , das
srstoff- und 1"'1 lnh;lU ^^ ■nen . die

19 Uhf x* i , '" en als I ramngesielit erscheinen. Es
# i Lied des Liebesglücks und Liehesleids. für

•vpiinanii einen viel ergreifender ansklingendeu
* ‘,.'s Völmuien hat. Den Auftakt bildet stiiniinrngs-

8 bis 13 Û ^jKinde , will '̂ n l 'halhl'ingsh‘sf ’Sern mld "ekÜ
•flS 9eSChl0SSeÄ C ;,1, m’] ", 'U 'lu'x-i sein.' Sie. die kecke, ver-
-erktags von®I | ' Doc-hlalirende Abenteurerin, deren inneres
in nur Dienst ■> * zu  dem feurigen Gatten ziemlich unklar

er Novell m It'1' iu dem  Stück so wenig wie.1 Novelle über eine

8 bis
ih nur nachv(,r
8 bis 18 Uhr
lebehandlunS» jubelnd,

18 Uhr. ganz allgemein gehaltene

Fuirisszeichnung hinaus, aber dafür sind die Seele,i-
ziistände des Mannes mit. tun so farbenreicherer, intim
nachfülileiider Kunst gemalt. Er interessiert , er
allein. Packend ist die Szene, in der er nach dem
ersten aufsteigenden Zweifel an Eigas Treue das
verräterische Bild <Kinskis linde), und zitternd mit
stierem Auge aut das Gesicht des Kindes starrt;
packend das wirr »mherspringende Gespräch, in
dem er halb berauscht. Gginski das gefürchtete Ge¬
ständnis abringt. Sinnlos vor Sehmerz und Rach¬
sucht lässt er den \ erhassten erdrosseln und zerrt
Liga vor das Bett, aut dem die Reiche liegt. Aber er
erprobt und er tötet sie nicht wie in der Grillparzer-
sciien Erzählung.
Leichname Oginskis um Erl
sie. dass sie jenen jetzt nich
soll sein, wie es war. Der ve
sieh, und während der Graf «

'eine Liehe bettelt noch vor dem
innig'. Schwören soll
mehr liebe, und alles
Rillende Vorhang teilt
ie Anne nach ihr aus¬

breitet, tritt Liga wie von magischer Gewalt gezogen
zu dem loten hin. Atemlos, immer noch ein
Hoffender, ein Sklave seiner Leidenschaft. verfoM
Starseliensky sie mit seinen Blicken. Sie aber weint
dm ab mit Grauen und Ekel. Noch in dem Tode

Diel

der Gattin, dem Kinde, dem Glück e

siegt, der andere. „Ich hasse Dich, ich speie
an“, ruft sie dem Gatten, der um sie zum Morde
wurde, zu. — Noch einmal geht der Vorhang aut
im Morgengrauen erwacht, der Ritter und schüttel
die Spukgespenster der Nacht, von sich ah, er reite
dem Tag
gegen . ,

Dr. v o n G o r (I o n s Regie war sauber, klug um
geschickt. Di«- Bilder folgten sieh ohne Pause um
die kurzen Zwischenräume zwischen den Szene
füllt«' die nächtliche Totenmesse der siimendei
Mönche. Fräulein llarteggs  Liga konnte de
etwas roh skizzierten Figur des Dichters nicht «ran
gerecht, werden, sie war wollt k;
doch nicht die schöne Bestie
Kunst, der Verführung. Bei | l
Immen die Seelenweiciiheit. die
Gram, die Lcidcnseh
lieh IIerr Mo m h e r
gespielt, die kleine
A liiert.

grausam, ab«
t  rai 'iinierte
sers  Grafe
t  zerstörend

:,n  V 'U /.um Ausdruck . Vorzü«
S treuergehener Verwalter . Fei
holle des Ritters von Her,

IN.

IL ver w aH 11



Seite 2. Dienstag, den 12. April 1932. Wiesbadener Badeblatt. Dienstag , den 12. April 1932.

Kurhaus Wiesbaden

Dienstag , 12.  April 1932.

11 Uhr am Kochbrunnen : FrSlH - KonZßft
Leitung : Konzertmeister R . Schöne

1. Ouvertüre zur Operette „ Banditenstreiche “ Fr . v . Suppe
2 . Csardas Nr . 2 . G . Michiels
3 . Potpourri aus der Operette „ Der Vogelhändler “ C. Zeller
4 . Die Werber , Walzer . . J . Lanner
5 . Fantasie aus der Oper „ Figaros Hochzeit “ W . A . Mozart
0 . Soldatenblut , Marsch . . Fr . v . Blon

Freitag , den 15. April:
11 Uhr : Schallplatten -Konzert am Kochbrunnen.
16 Uhr : Konzert.
20 Uhr : Symphonie -Konzert.
Leitung : Carl Schur ich  t,
Solistin : Grete Altstadt , Klavier.

Samstag , den 16 . April:
11 Uhr : Schallplatten -Konzert am Kochbrunnen.
16 .15— 18 Uhr : Kaffee - Konzert.
20 Uhr : im grossen Saale : Gastspiel der „Comedian
Harmonists “ .

14.30 Uhr:
Gesellschaftsspaziergang nach dem
Forsthaus Rheinblick

Treffpunkt am Haupteingang des Kurhauses.
Beteiligungsgeld : 0.50 Mk.

i6 uhr: Abonnements -Konzert
Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer

1. Geburtstagsmarsch . W . Taubert
2 . Ouvertüre zu „ Die Hochzeit des Camacho “ F .Mendelssohn
3 . Soldatenchor aus der Oper „ Faust “ . . . Ch . Gounod
4 . Vibrationen , Walzer . Joh . Strauss
5 . Aufblick zu den Sternen , Nocturne . . . . G . Blaser

Violine -Solo : Konzertmeister R . Bergmann
Cello -Solo : Kammermusiker M . Schildbach
Harfe -Solo : Kammermusiker A . Hahn

6 . Ouvertüre zur Oper
„Ein Sommemachtstraum “ . A . Thomas

7.  Fantasie aus der Oper „ Der Prophet “ G . Meyerbeer
8 . Sternenbanner -Marsch . P . Sousa

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 0 .75 Mk.

16 und 20 Uhr im kleinen Saale:

F ilm - Vorführung 1;
a) Graf Zeppelin
b) Aus der tropischen Heimat des
Golfstromes.

Eintrittspreis : 0 .50 Mk ., Dauerkarteninhaber : 0 .30 Mk.

20 Uhr: Abonnements -Konzerl
Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer

1. Einzug der Tribunen , Marsch . H . Ailbout
2 . Rakoczy -Ouverture . A . Keler -Bela
3 . a ) Nordisches Volkslied , b ) Brautmarsch A . Hamerik
4 . Prelude de Deluge . . C - Saint -,Saens

Violine -Solo : Konzertmeister R . Bergmann
5 . Ouvertüre zu „ Richard III “ . . . . R . Volkmann
6 . Fantasie aus der Oper

„Der Tribut von Zamora “ . Ch . Gounod
7 . Ungarische Rhapsodie Nr . 6 . F . Liszt

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 0 .75 Mk.

Sonntag , den 17. April:
11 .30 Uhr : Schallplatten -Konzert am Kochbrunnen.
16 Uhr : Konzert.
20 Uhr im grossen Saale : „Heilige Elisabeth“
Volksoratorium v . Jos . Haas.
20 Uhr im kleinen Saale : Konzert des Mandolinen-
Klubs ,,Tannhäuser “ .

Sfaafstheater Wiesbaden
Grosses Haus

Dienstag , den 12 . April . 110 . Vorstellung.
Anfang 19.30 Uhr . Ende gegen 22 .30 Uhr . Stammreihe B.

Festvorstellung aus Anlass des 44 . Kongresses der
Deutschen Gesellschaft für innere Medizin:

Oberon.
Grosse romantische Feen -Oper in 3 Akten (15 Bildern ).
Musik von Weber . Dialog -Dichtung von Josef von Lauff.

Gesamt -Entwurf .: Georg von Hülsen.
Musikalische Leitung : Ernst Zulauf

Spielleitung : Eduard Mebus.
Personen:

Wochenübersicht
Mittwoch , den 13. April:

11 Uhr : Schallplatten -Konzert am Kochbrunnen.
16 .15— 18 Uhr : Kaffee -Konzert.
Ab 21 Uhr im kleinen Saale : Gesellschafts -Abend.

Donnerstag , den 14. April:
11 Uhr : Schallplatten -Konzert am Kochbrunnen.
16.30— 18 .30 Uhr : Tanz - Tee.
16 und 20 Uhr : Konzert.

Oberon , König der Elfen . Josef Moseler
Puck ) mr Herta Genzmer
Droll ) J .Grete Reinhard
Meermädchen . Ilse Habicht
Kaiser Karl der Grosse . Robert Kleinert
Hüon von Bordeaux . Eyvind Laholm
Scherasmin , sein Schildknappe . . . C . Schmitt -Walter
Harun al Raschid , Kalif von Bagdad . Paul Gerhards
Rezia , seine Tochter . Gabriele Englerth
Babe -Khan , Thronfolger von Persien . . Maurus Liertz
Fatime , Rezias Gespielin . Emmi Küst
Harnet , der Stumme des Palastes . . . Frank Falkner
Almansor , Emir von Tunus . . . . Herbert Dirmoser
Roscliana , seine Gemahlin . Lenore Fein
Abdallah , ein Seeräuber . Paul Wiegner
Elfen , Luft -, Erd -, Feuer - und Wassergeister . Fränkische,
Arabische , Persische und Tunesische Gross Würdenträger,
Priester , Wachen , Odalisken , Seeräuber usw . — Zeit : Ende

des 8. Jahrhunderts.
I . Akt : Bild 1 : Im Hain des Oberon (Vision ). Bild 2 : Vor

Bagdad . Bild 3 : Hof im Kaiserlichen Harem zu Bagdad.
II . Akt : Bild 4 : Audienzsaal des Grössherrn zu Bagdad.

Bild 5 : Am Ausgang der Kaiserlichen Gärten . Bild 6:
Hafen von Ascalon . Bild 7 : In den Wolken . Bild 8 : Im
Sturai . Bild 9 : Felsenhöhle und Gestade an der Nordküste

von Afrika.
III . Akt : Bild 10 : Im Garten des Emir von Tunis . Bild -11:
Im Harem Almansors . Bild 12 : Die Richtstätte . Bild 13:
Im Hain des Oberon . Bild 14 : Heimwärts . Bild 15 : Am

Throne Kaiser Karls.
Tänze : Else Mendorf.

Die Türen bleiben während der Ouvertüre geschlossen.

Wochenspielplan
des Staatstheaters Grosses Haus.

Mittwoch , den 13. April . Bei aufgehobenen Stammkarten:
Im weissen Röss ’l . Anfang 19 Ulir.

Donnerstag , den 14. April . Stammreihe C. 29 . Vorstellung:
Madame Butterfly . Anfang 19.30 Uhr.

Freitag , den 15. April . Sfammreihe F.
Carmen . Anfang 19.30 Uhr.

Samstag , den 16 . April . Stammreihe E . 27'
In neuer Inszenierung : |
Der Mikado oder Ein Tag in Ti
Anfang 19 .30 Uhr . „egelmässig w

Sonntag , den 17. April . Stammreihe D ■Ja
Der Rosenkavalier . Anfang 19 dH

Staatstheater Wiesb*
Kleines Haus ittwoch , den 1

Ab 21 Uhr i
Gesellschc

Dienstag , den 12 . April . !;
Anfang 20 Uhr . Ende etwa 21 .15 Uhr . l °nnerstag , de,

Morgen geht ’s uns g^. 16  und 20 1
Sechs Bilder (nach einer alten Posse ) v0tl '« itag , den 15.

16 Uhr : K(
20 Uhr : SY
Leitung : C
Solistin : Gr
Dauerkarter

'1 16.
S
f

V

und 17.
nachn

Wohltätigk
zum Besten

Musik von Ralph Benatzky
Spielleitung : Bernhard Herrn 11

Musikalische Leitung : Werner
Personen:

Franz Poschacher.
Franzi , seine Schwester.
Dr . Waldemar Lux.
Erna Rena.
Baron Subotitsch.
Luise Schwalb.
Kadermann.
Der Theaterdirektor.
Mikulsky , Regisseur.
Übermenger , Schauspieler.
Müller , Inspizient.
Frieland , Redakteur der , ,Morgenstern d® ^
Nowotny , Redaktionsdiener . . • Onntag , den 17
Die Hausbesorgerin . 0k j (; pjhr : KO

Briefträger , Theaterbesuch® 1' 20 Uhr im £
: „ Auf der Post “ .
: „ Die Probe “ . |
: „ Morgenstunde hat Gold M
: „ Gleich geht es los “ .
: „.Premiere “ . .M
: „ Auf den Trümmern von F
Bühnenbild : Friedrich SclJ ®̂ '

Kostüme : Theodor Lank® 18'

Sta9,  Oen 11
1 16.15 Uhr : ]
W 20 Uhr : Ga;

Eintrittsprei

1. Bild:
2 . Bild:
3 . Bild:
4 . Bild
5 . Bild
6. Bild

Wochenspielpl^
des StaaAstheaters Klein «* y

Mittwoch , den 13. April . Stammreihe iH-
Elga . Anfang 20 Uhr.

Donnerstag , den 14 . April . Stammreihe DU
Freie Bahn dem Tüchtigen . A’V—

Freitag , den 15 . April . Stammreihe V . ^

Heilige El
Volksoratori
Dirigent : De
-̂ litwirkende
-Fr . Franz]
Dr . Schmit
Limburger
Wiesbadener
badener Ki
Kurorcheste
Eintrittsprei;
20 Uhr im I
KONZERT
Leitung : Ad
Eintrittsprei:

Morgen geht 8 uns gut . Anfang
Samstag , den 16 . April . Bei aufgehobene 11

Der Biberpelz . Anfang 20 Uhr.
Sonntag , den 17. April . Bei aufgehoben 011

19. Volkstümliche Vorstellung : M{(f
Der Hauptmann von Köpenick - ‘

Auto-Ausflüge mit den blauen Kura ujjliin
Ziel der Fahrt

Lo« sC

Dienstag: Nationaldenkmal
Grosser Feldberg . . . .
Kloster Eberbach . . . . Wefti
Täglich: Rundfahrt Wiesbaden—

Schlangenbad —Bad Schwalbach
Rund um Wiesbaden.
Nachm . Rundfahrt mit Rundflug

° n jedem 1

BürgerL

Sanatorium Nerotal
WIESBADEN , Nerotal 18.

Dr . W . E . I- I " A Di„ er VQnD r . Benno  1 - ^
Dr . H . KirclK 1.,

Fernspr . 249 OS u.

BADHAUS ZUM SCHÜTZENHOF
ei ngros

Pifsner

Schützenhofstrasse4. Thermalbäder mit Ruhegelegenheitvon 8—13 und
15—18 Uhr. An Samstagen Badezeit bis 19 Uhr.Sonn- u.Feiertags geschlossen

N Beffu. du,

Immobilien - 1 Chr. Glücklich Wilhelmstr. 56, _seS':fcfSSna<

Teieffon 26656  U.  tlbtf
kabarei

auf Ausstellung , eines Postreisescheckheftes durch
die Postscheckämter nimmt jede Postanstalt ent¬
gegen. Der Besteller zahlt den Betrag , auf den das
Heft lauten soll, gleichzeitig mit Zahlkarte ein. Post -:
Scheckkunden können den Betrag auch aus ihrem
Postscheckkonto auf das für sie anzulegende Reise¬
scheckkonto überweisen. Nähere Auskunft an den
Schalter - und Auskunftstellen ; der Postanstalten.
Das Postreisescheckheft wird der Person , für die es
ausgestellt ist , gebührenfrei übersandt . Von seinem
Reisescheckguthaben kann der Inhaber des Heftes
bei jeder Postanstalt beliebige durch 25 teilbare;
Markbeträge abheben . Als Ausweis dient ihm
hierbei der im Postscheckheft angegebene behörd¬
liche'- Ausweis mit Lichtbild und eigenhändiger
Unterschrift , Bei einem Höchstbetrag bis zu 1000 Mk.
einschliesslich kann sich der Inhaber des Postreise-
scheckheftes auch durch seine eigenhändige Unter¬
schrift aus weisem die er auf einem vom Postscheck¬
amt dem Reisescheckheft beigefügten Unterschrifts¬
blatt abzugehen hat. Für das Heft, das eine; Gültig¬
keitsdauer von 3 Monaten hat , wird eine Einheit s-
gebtihr von 1 Mk. erhoben.

Internationales Tennisturnier.
In Verbindung mit der Kurverwaltung ver¬

anstaltet der Wiesbadener Tennis- und Hockeyklub
auf den herrlichen Plätzen im  N -er o tal auch
in diesem Jahre - als Einleitung der deutschen Wett¬
spielsaison wieder ein grosses internationales Tennis¬
turnier , für dessen Termin der 5. b i s 8. Ma i fest¬
gesetzt ist,

Bekanntlich zählt das Wiesbadener Turnier seit
Jahren zu den bedeutendsten Tennisveranstaltungen
Deutschlands , die im In- und Ausland stark beachtet
wird. Auch in diesem Jahre soll das Turnier wieder
grosszügigst aufgezogen werden . Es wird wieder
eine gute internationale .Besetzung finden, zumal da
Froitzheim  jetzt das Präsidium des ver¬
anstaltenden Klubs übernommen hat und sich um die
Beteiligung prominenter Spieler und Spielerinnen
persönlich bemühen wird.

Die Turnieroberleitung liegt wieder in Händen
des hier in Wiesbaden ansässigen Altmeisters
0 . Kreuzer dem bewährte Kräfte wie Hammacber,

v. Knoop, Dr. Eckermann , Horn,
v. Scherte!, Wiclman und Bremser he
stehen werden. Oberschieidsricht®1| 1
v. Ende, Stellvertreter A. Ha offner- '-.Ar

Der Turnier-Ehrenvorstand setz*̂zusammen: Präsident der Han«' m
Asbach, Regierungspräsident Ehrler, L
Froitzheim, Dr. Grüder, Präsident
D. T. B , Karl Henkell, Beigeordnete 1
Oberbürgermeister Krücke, Gehen 11’"'
v. Opel, Kurdirektor Hofrat Rauch-

Zum Austrag gelangen folgen̂ ,/
Herreneinzel Klaisse A und B, Dan® i;,p|
und B, Herrendoppel Klasse A u»d
Doppel Klasse A und B, so*i| sTres GeneralverKlasse A. Herreneinzel und Dame
spielen um die Meisterschaft
Nennungsschluss ist Dienstag , den i
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Sfammreihe I
g 19.30 Uhr.
. Stammreihe E . 2'1
»rung : ..
t  Ein Ta r Tl ''

I. Stammreihe D-
lier . Anfang 19

: Bernhard Herrn 11
Tffetir

egelmassig wiederkehrende Veranstaltungen:
KONZERT : An Wochentagen ausser Montags von 11 bis 12 Uhr , Sonntags von 11 30 bis 12 30 TThr in , . , , „

bi* « « -30 Ute . - TANZ -TEE : J . d. » . .

- - LAWxDWLL? undr '“ ‘*g " * • n‘here"»" — >» — » >».» « , ™
Montag , den 18. April:

20 Uhr im kleinen Saale (in Verbindung mit der
Bücherstube am Museum ) :

Professor Albert Schweitzer
spricht über
„Die Weltanschauung der Ehrfurcht vor dem
Leben“
Eintrittspreise : 2.— und 1.— RM.
Dauerkarteninhaber : 1.— und —.75 RM.

ittwoch , den 13. April:
Ab 21 Uhr im kleinen Saale

A Gesellschafts -Abend (moderne Tanzdiele ) :

s etwa 21.15 Uhr . onnerstag , den 14. April:
geht ’s uns 9^, 16  und 20 Uhr: KONZERT,

er alten Posse ) V»1 -eitag , den 15. April:
>n Ralph BenatzkyJ 16 Uhr . KONZERT.

20 Uhr : SYMPHONIE -KONZERT.
Leitung: Carl Schuricht.
Solistin : Grete Altstadt (Klavier)
Dauerkarteninhaber : —.30 RM . Zuschlag

ütung : Werner
ersonen:

P

[er

’f 16.
C?

und 17. April im Paulinenschlösschen,
nachmittags und abends:

Sonntag , den 24. April:
16 Uhr : KONZERT.
20 Uhr : ITALIENISCHE MUSIK.

’f
Wohltätigkeits Veranstaltung
zum Besten der Wiesbadener Nothilfe.

r „ Morgenstunde j#
ener . . . . . . ^ " " "tag ,

ßPmstag , den 16. April:
16.15 Uhr : KAFFEE -KONZERT.

M ULr : Gastspiel der Comedian -Harmonists.
Eintrittspreise : 1.—, 1.50, 2 —, 2 .50, 3 — RM.

Dienstag , den 19. April:
16 und 20 Uhr : KONZERT.
Leitung : Herbert Albert,  Kaiserslautern.

Mittwoch , den 20. April:
16.15 Uhr : KAFFEE -KONZERT
20 Uhr : KAMMERMUSIK -ABEND.
Klavier : Herbert Albert.

-r, Theaterbesucl ier'
Post “ .

be“ . W
tunde hat Gold 1111
;eht es los“ .

-f/Trümmern von
1: Friedrich Schlei 11’
: Theodor Lanke 18'

enspielpl^
eaters Klein «*

Stammreihe Ilf - j
Uhr . M
1. Stammreihe U •„
Tüchtigen.

»tammreihe V.

- . den 17. April:
!6 Uhr : KONZERT.
26 Ehr im grossen Saale:
»iHeilige Elisabeth“
Volksoratorium von Josef Haas.
Dirigent : Domkapellmeister H . Pabst,  Limburg.
Mitwirkende : Helene Fahrni,  Köln (Sopran)

EranzLüttike,  P .S.M.Limburg (Sprecher ),
De . Schmitz,  Wiesbaden (Orgel ), der verstärkte
Limburger Domchor , Kinderchor (Schüler des
Wiesbadener Gymnasiums ), Männerchor der Wies¬
badener Kirchenchöre (Hymnen ), Städtisches
Kurorchester . (Insgesamt 325 Mitwirkende ).
Eintrittspreise : 1.—, 1.50, 2.—, 2.50 RM.
20 Uhr im kleinen Saale:
KONZERT des Mandolinenklubs „ Tannhäuser“
Leitung : Adam Hahn.
Eintrittspreis : —.75 RM.

Donnerstag , den 21. April:
16 Uhr : KONZERT.
20 Uhr : SYMPHONIE -KONZERT.
Leitung : Herbert Albert.
20 Uhr im kleinen Saale : In Verbindung mit

dem „Deutschen Schriftstellerverband “ und
dem „ Tierschutzverein“

Kamerad Tier
Ein Abend der Tier -Schriftsteller.
Eintrittspreis : 1.—, 1.50 RM . Für Dauerkarten¬

inhaber und Mitglieder der beiden Ver¬
bände —.50 und 1.— RM.

Montag , den 25. April:
16 und 20 Uhr im kleinen Saale:
5 ag:  MEISTERWERKE DER FILM¬
KAMERA : 1. „ Paris“
t-,. , . . . 2 . „ Auf griechischen Meeren“
Eintrittspreis : —.50 RM.
Dauerkarteninhaber : —.30 RM.

Dienstag , den 26. April:
16 und 20 Uhr : KONZERT.
20 Uhr im kleinen Saale : KONZERT des „Wies¬

badener Russischen Kirchenchor“
Leitung : M. Theokritoff.
Eintrittspreise : 1.— und 1.50 RM.
Zuschlag für Dauerkarten : —.50 RM.

Freitag , den 22. April:
16 Uhr : KONZERT.
20 Uhr : DER TANZ IN DER SYMPHONIE.

Samstag , den 23. April:
16.15 Uhr : KAFFEE -KONZERT.
20.30 Uhr im grossen Saale:
Internationales Tanz -Turnier
unter Mitwirkung des Reichsverbandes zur Pflege

des Gesellschaftstanzes.
Eintrittspreis : 5.— RM.
Galerie : Loge (num . Platz ) : 2.—,

alle übrigen Plätze : 1.50 RM.

Mittwoch , den 27. April:
16.15 Uhr : KAFFEE -KONZERT
20 Uhr : LEHAR -ABEND.

Donnerstag , den 28. April:
16 und 20 Uhr : KONZERT.

Freitag , den 29. April:
16 und 20 Uhr : KONZERT.

Samstag , den 30. April:
16.15 Uhr : KAFFEE -KONZERT.
20 Uhr : KONZERT.

Sonntag , den 22. Mai:
KONZERT DES BERLINER
PHILHARMONISCHEN ORCHESTERS
Leitung : WILHELM FURTWÄNGLER.

ns gut . Anfang -““II
Bei aufgehobene 11
rnfang 20 Uhr . g
Bei aufgehobene 11

1 blauen Kuw gMfR w<6,f
ihr t 1 ' ft * e

Weftßeßannt

}°n jedem ‘Fremden ßesucßt

Bürgerßicße Preise

l*ier von Mb. 1.25 att

n grosshandfung

sit von 8— 13 und

srtags geschlossen-

Pifsner Urqueff

n ßeff u_ dwdief - Bes. Jos . Scßmid

- df *-Restaurant Orest
1 gg J |ß5 r,ÜSe ^ Hotel Friedrichshofund

Tel . 25533
abendsjJ 0 * 8 .1 ''glich nachmittag

^h, U N STLER ' KONZERT
■OOJO ens  beliebte Unterhaltungsstätte mit

ürn KAß ARETT EINLAGEN
—. 9er • Mittags-  u - Abendtisch von Mk. 0.80 an

lann , Hora,__ , . . ; B «ü
ad Bremser he

A. Haeffraer- | rQ | >|
-erstand setz*Ai

der Handel^
ade nt Ehrler, d

^iiifTmimmmurnuummmnimnuaimnii 11111immiimtmniin

Besuchszeit in Ateliers
Wiesbadener Künstler.

Maler: Alo Altripp, Nikolasstr . 32. 12-13 Uhr.
Fernsprecher 239(55. — Alexei und
Andrej v. Jawlensky, Beethovenstr.
Nr . 9, pt . Fernsprecher 263 60. —
Helmut Eiclielsheim, Moritzstrasse 6.
— Anna Quedenfeldt, Mosbacher Str.
Nr. 12. Sonntags 11—13 Uhr . Fern¬
sprecher 224 39. — Berta Frfr . v. Seid,
Porträtmalerin , Steubenstr . vormals
Gartenstr . Nr . 4 I . Et . Dienstags u.
Freitags 11—13 Uhr . Willy Mulot,
Sonnenberger Str . 43. Besuche nach
vorheriger fernmündlicher Vereinbar¬
ung. Fernsprecher 23158.

Bildhauer: Willy Bierbrauer, Frankfurter
Strasse 57. Fernsprecher 22020.

Architekten: E. Fabry, Ahornweg 1. Fern-
spr . 266 30. — llud . Joseph,
Arndtstr . 6. Fernspr . 220 76.
— Ludw. Minner, Wilhelm¬
strasse 18. Fernspr . 246 88.

3? K
CD

alser-Frledrich-Bad
3 Städtischss Badhaus und Inhalatorium

Die gemütliche Gaststätte
mit bester Küche. Täglich Konzert

Mutter Engel'
LANGGASSE 52

das vornehme - behagliche
Bier- und Wein»Restaurant
DortmunderAktien -Bier Münchener Hofbräu
Pilsener Urquell Qualitäts -Weine,

r, Präsident {iy
Beigeordnete 1

cke , Geheim 111 I
ofrat Rauch- |

folgen^
und B, Daüm'i'ji.pf,
Gasse A uim icr ^ E
ld ß ’ "n5 i,lS'S .„Ĝ r̂ erÄ . ! ur  Aufgabe von |

und Danieü®;' ^ sê ten für das”„Wiesbadener'Badeblatt“ Isterschaft
enst-ag, den

" r u f 1 2 3 I

1« Thermal-,Süsswasser-, Kohlensäure-,Sauer¬
stoff- und sonstige Zusatzbäder, Massagen,
Hochdruckduschen, werktags von 8 bis19 Uhr.

■O J=

2 « Moor- und Sandbäder, Duschmassagen,
jedoch nur nach vorheriger Bestellung an
der Kasse des Badhauses, werktags von
8 bis 18 Uhr.

3O Wasserbehandlung, Fangopackungen,
Wärmebehandlung, elektr. Licht- u. Wasser-
bäder, Kopflichtbäder, werktags von 8 bis
13 Uhr und 15 bis 18 Uhr. (Für Damen
Dienstagsu. Freitag vormittags geschlossen.)

4 %Römisch-irische Behandlung: Für Herren
werktags von8 bis 20 Uhr ausser Dienstags
und Freitag vormittags. Für Damen nur
Dienstags von 8 bis 20 Uhr und Freitags
von 8 bis 13 Uhr.

5t Inhalationen von8 bis 13 Uhr und 15
bis 18 Uhr.

Jeiler Besucher(DfesDodens
versieht sich vor der Abreise mit

Wiesbadener Naitirl.
Kodibrunnen - Quellsalz

und Pastillen
gegen Katarrhe , Husten , Heiserkeit,
Verschleimung , Grippe, Magen -,
Darm - und Verdauungsstörungen

Preis - QueUsalz 2.50 Mk. per Glas
— Pastillen 0.85 Mk. per Schachtel

Zu haben:
Am  Kochbrunnen , im „ Badeblatf -Büro , im Stftdt.
Kaiser -Frledrich -Bad und in allen Apotheken und_
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Tages - FremdenBiste.
Nach den Anmeldungen vom 9. April 1932.

* vor dem Namen bedeutet: als Passant
angemeldet.

(Nachdruck auch auszugsweise verboten.)
(Schluss aus der gestrigen Nummer.)

Schroeder , 0 ., Hr., Giessen Luisenhof
-Schröter, K., Hr., Berlin Kölnischer Hof
Schübel, K., Hr. Univ.-Prof., Erlangen

Metropole
♦Schüller, Hr. Prof. Di'. med, Köln Rose
♦Schuld, W., Hr., RüdesheimZur Stadt Biebrich
♦Schulte-Pelkum, J ., Hr, Dechant, EssenBellevue
♦Schultz, E., Hr., Köln, Hotel Friedrichshof
Schurz, E., Erl., Bonn Englischer Hof
Sedlatscheck, K,, Hr. Chemiker Dr.,

Dresden Hotel National
Seiko, K., Hr. Dr. med., Mukden, Nass. Hof
Smoira, J ., Hr. Facharzt Dr., Guben

Hotel Regina
•Soarez, J . D., Hr. Architekt, LondonNassauer Hof
Socha, E., Erk, Bad Godesberg, Pariser Hof
♦Speckmann, W., Hr., Frankfurt a. M.Hotel Silvana
Spielmann, Fr. Dr., Köln Römerbad
♦Spornraft, M., Hr., MünchenZur Stadt Biebrich
Starkenstein, E., Hr. Prof. Dr. med., PragRose
Steidle, H., Hr. Prof., Würzburg, Metropole
Stelzmann, P., Hr., Leipzig-Gohlis

Versorgungskuranstalt
♦Stettiner, M., Fr. Prof., Hamburg, Bellevue -
Stöffges, A., Hr., Vlotho (Weser)

Verso rgungskuranstalt
Straub, W., Hr. Geheimrat Dr. m. Fr.,München Rose
♦Straub, P., Hr. Referendar, München, Rose
Strauß, H., Hr. Dr. med., Berlin, Nass. Hof
♦Strehle, G., Hr., Büdingheim, H. Landsberg

♦Thevessen, J ., Hr., Viersen Neuer Adler
♦Tiedemann, H., Hr. Ing., BerlinVier Jahreszeiten
Trede, P., Hr. Intendant , ZürichSchwarzer Bock
Tutein, P., Hr. Dir., Bremen Domhotel

♦Ulrich, H., Hr. Flugzeugführer, GiessenHansa-Hotel
♦Ursum, Hr. Chemiker Dr., Berlin-

Wilmersdorf Grüner Wald

Voelkel, E., Hr. Dr. med., MünchenPalast -Hotel

V. Wedel-Parlow, K., Hr. Rittmeister a. D,.
Boynaburgk (Ostpr.) Weisses Ross

♦Weilgunig, F., Hr. Dr. med., KölnHotel Silvana
♦Wertheim, A., Hr., Berlin-FriedenauGrüner Wald
Wimmer, F„ Hr., Wiesloch

-Versorgungskuranstalt
Winterstein, A., Hr. Dr. med., HeidelbergViktoria-Hotel
Weng, F. B., Hr. Dir., Oldenburg, Engl. Hof
Werner, 0 ., Hr., Saalfeld, Schwarzer Book
Wertheim, A., Hr. Dipl. Ing. Dr., MünchenWeisses Ross
Wiedwald, F., Hr. Prok., Berlin-Grünau

Ev. Hospiz, Oranienstr, 53
♦Wildow, A., Fr., Altlandsberg

Ev. Hospiz, Platter Str. 2 ,
♦Wolf, M., Hr. Fahr., Schlüchtern, Quisisana
Wolf!, H., Hr. Dr. med., Hamburg, Nass. Hof
Wolfrum, G., Hr. m. Fr, HeidelbergNassauer Hof
Wollust, H., Hr., Recklinghausen

Versorgungskuranstalt
♦Wroszinki, W., Hr. Univ-Prof. Dr. m. Fr.,

Königsberg (Pr.)
Hotel Esplanade-Fürstenhof

♦Zzsigmondy, A., Hr. Ing., Berlin
Hotel Happel

Zilg, G., Hr., Frankfurt a. M.
Hotel Reichspost-Reichshof

Zipf, C| Hr. Univ.-Prof., Münster i. W,Bellevue
van der Zwaan, G. W., Fr., BussumBellevue

Nach den Anmeldungen vom II . April 1932.
Aehelis, W., Hr. Prof. Dr. med., ErfurtVier Jahreszeiten
Ackermann, D., Hr. Prof. m. Fr., WürzburgWeisse Lilien
♦Ahrens, M., Hr. Reichsbahnrat, TrierTaunus-Hotel
Allmacht. K., Hr, Chefarzt Dr., Stralsund

Palast -Hotel
Albrecht, C., Hr., Berlin Schwarzer Bock
♦Algend, H., Hr. Dr. phil., FreiburgEinhorn
Altkukatz, W., Hr., Berlin, Schwarzer Bock
Amelung, H., Hr., Berlin, Schwarzer Bock
♦v. Angyan, J ., Hr, Dir. Prof. Dr. med.,

Pees Taunus-Hotel
Apolant, E., Hr. Facharzt Dr. m. Fr.,

Bald Kissingen Haus Dambachtal
Arnsperger, H., Hr. leit. Arzt Prof. Dr.

in. Fr., Dresden Quisisana
♦Ascoli, M, Hr. Prof. Dr. med., Palermo

Vier Jahreszeiten
Auerbach, A., Hr. Apoth, Berlin, Kaiserhof
Bacmeister, A., Hr. Prof., m. Fr., St. Blasien

Schwarzer Bock
Bäßler, C., Hr. Ing. m. Fr., Wilhelmshaven

Palast-Hotel
Bandekow, E., Fr., Berlin Saalgasse 40 I
Bartrich, R, Hr. stud. med., Berlin

Continental
Bauer, J ., Hr. Prof. Dr. med., Wien

Kaiserhof
Bauer, E., Hr. Dr. med. m. Fr., Neuehätel

Kaiserhof
♦Bauer, Hr. Prof. Dr. med., Marburg

Hansa-Hotel
♦Banmann, H., Hr. Dr. med., Freiburg

Einhorn
♦Baur, W., Hr. Dir., Köln

Vier Jahreszeiten
♦Beck, R., Hr. Dr. med. m. Fr., Heilbronn

Rose
Becker, A., Hr. Chemiker Dr.,

Frankfurt a, M. Schwarzer Bock
♦Beeke, I., FrL, Düsseldorf

Zur Stadt Ems
Beckmann, F, Hr. Brauereibes, Bückau

Nassauer Hof
Beckmann, K., Hr. Chefarzt Prof. Dr.,

Stuttgart Palast -Hotel
♦Bedermann, F., Hr. Assistenzarzt Dr.,

Dortmund Bellevue
Behr, F., Hr. Dr. med. m. Fr.,

Burg b. Magdeburg Domhotel
♦Behrens, B, Hr., Oberass. Prof., Berlin-

Wilmersdorf Taunus-Hotel
Bender, CL, Hr. Dr. med., Berlin

Schwarzer Bock
Benninghaus, H., Hr. Dr. med., Essen

Domhotel
Benninghof, E., FrL, Jena

Sanat. am Grünweg vorm. Dr. Lubowski
Berger, W., Hr. Prof. Dr. med. m. Fr., Graz

Vier Jahreszeiten
Berhler, A., Hr., Dortmund Luisenhof
Berner, J ., Hr. Oberstleutn. a. D., München

Pension Rupprecht
Bernsau, K., Fr., Werden, Schwarzer Bock
Bernsau, H., Hr. Dr. med. m. Fr., Essen

Schwarzer Bock
Beseht, E., Hr. Dr. med. m. Fr., Nordheim

Kaiserhof
Bessler, W., Hr., Leipzig Hotel Dahlheim
Bethke, W., Hr., Dresden ' Nassauer Hof
Betz, Hr. Dr. med., Mainz Domhotel
Bieger, L., Fr ., Köln Domhotel
Bieger, Th., Hr. Dr. med., Witten (Ruhr)

Englischer Hof
♦Biermann, P., Hr. Verwaltungsdir., Berlin

Hansa-Hotel
Bickels, H., Hr. Schriftsteller, Berlin

Nerostr. 42
Bingold, A., Hr. Obermedizinalrat Dr.,

Nürnberg Palast-Hotel
Birk, L., Hr. Prof. Dr., Tübingen, Metropole
Birnstiel, G., FrL Dr. med., Zürich

Metropole
♦Bittorf, A., Hr. Univ.-Prof. Dr. med.,

Breslau Rose
Blautter, PL, Hr. Dr. med., Heidelberg

Englischer Hof
van den Blick, J ., Hr, Dr. med. m. Fr.,

Eindhoven ' Hotel Nizza
Bliesener, B, Fr., Bochum Rheinstr. 4:1
♦Bloch, 8., Hr., Berlin Grüner Wald
Block, H., Frl. Lehrerin, DarmstadtRheinstr. 41.

Boden, J ., Hr. Dr. med. m. Fr.. Köln
Palast-Hotel

Boe, G., Hr. m. Farn., Bergen (Norwegen)
Nassauer Hof

v. Boehl, A., Hr. Dr. med., Berlin
Hotel Silvana

♦Böhme, Hr. Prof. Dr. med., Bochum
* Eden-Hotel

♦Büttner, A., Hr. Prof. Dr. med.,
Königsberg i. Pr. Bellevue

♦Baron van Boetzelan, C., Hr. Hauptm.
m. Er. Baronin, Oosterbeek Quisisana

Bogendörfer, L., Hr. Prof. m. Fr,, Osnabrück
Nassauer Hof

Bondi, 8., Hr. Dr. med., Wien, Nass. Hof
v. Bonsdorff, P., Hr. Dr. med. m. Fr. cand.

med., Helsingfors Goldener Brunnen
♦Borgards, G., Hr., Duisburg-Ruhrort

Grüner Wald
♦Bosch, E., Hr. Chemiker Dr., Köln

Grüner Wald
♦Brachvogel, G., Hr. Dr. med.,

Kettwig (Ruhr) Grüner Wald
♦Braitmaier, K., Hr. Facharzt Dr., Kiel

Rose
Branzka, L., Fr., Hamburg, Schwarzer Bock
♦Brauer, L., Hr. Prof. Dr. med. m. Fr.,

Hohenhausen Vier Jahreszeiten
Braun, H. W., Hr., London, Gold. Brunnen
van Breemen, J ., Hr. Dr. med., Amsterdam

Nassauer Hof
Brenner, A., Hr., Eitorf Goldene Kette
♦Fi'hr. v. Brentano, PL, Schriftsteller,

auf Reisen Rhein-Hotel
♦Broemser, Ph., Hr. Prof. Dr. med. m. Fr.,

Heidelberg Vier Jahreszeiten
Bronkhorst, A., Hr. Dir., Haag,. Nass. Hof
Bruck, A., Hr. Prof. Dr. med., Berlin-

Charlottenburg Hotel Braubach
♦Brüggen, Th., Hr., Hamburg, Rhein-Hotel
♦Brüggen, E., Frl. Lehrerin, Hamburg

Rhein-Hotel
Büngeler, W., Hr. Dr. med. in. Fr.,

Frankfurt a. M. Schwarzer Bock
Burgdorf, A., Hr. Dr. med., Wurzen

Römerbad
♦Burneil, A., Hr., Hamburg Palast -Hotel

Chan Ju , L., Hr. Stud., Canton (China)
Zwei Böcke

♦Chemnistius, F., Hr. Chemiker Dr., Jena;
Taunus-Hotel

Christian, W., Hr. Dr. med., Bremen
Schwarzer Bock

Citron, J ., Hr. Prof. Dr., Berlin Metropole
Cobet, K., Hr. Dir. Dr. med. m. Fr., Beelitz.

Palast -IPotel
Cohaus, A., Fr., B.-Gladbach Domhotel
('ohans. H., Fr., Darmstadt Domhotel
Cosmann, Ch, Fr. m. 3 Kindern, Berlin

Kaiserhof
Craney, E., Hr. Chefarzt Dr., Herne

Domhotel
de Crinis, M., Hr. Univ.-Prof., Graz

Hotel Regina
Czerny, A., Hr. Prof., Berlin Nassauer Hof

Daniel, I., Hr. Dr. med., Bukarest
DomHötel

Dapper, C-, Hr. Geh. Rat Dr., Bad Kissingen
Nassauer Hof

Deelen, Th., Hr. 'Dr. med., Amsterdam
Nassauer Hof

♦Delhey, E., Frl., Aachen Rose
Denecke, G., Hr. Prof. Dr. med. m. Fr.,

Gladbach Vier Jahreszeiten
Denk, P., Hr. Dr. med. m. Fr., Stendal

Schwarzer Bock
♦Dennig, H, Hr. Chefarzt Prof. Dr., Stettin

Bellevue
Deschwander, A., Hr. Dir. med., Luzern

Metropole
♦Deupmann, J ., Hr.. Dr. med., Reeklings-

hausen Quisisana
Dietlen, H., Hr. Dr. med., Hamburg

Vier Jahreszeiten
Dietrich, A., Hr. Pfarrer, Stützenbach

Hotel Adler
Dietrich, W., Hr., Dresden Luisenhof
♦Dietrichs, A, Hr. Flugzeugführer, Giessen

Hotel Vogel
♦Dietz, H., Hr., Elberfeld Grüner Wald
Dirr, 0 ., Hr. Dr. med., Pforzheim, Metropole
Dittman, P., Hr., Chicago Nassauer Hof
Doege, K, Har. Dr. med. m. Fr., Hildesheim

Schwarzer Bock
Dörr, E., Frl., Frankfurt a. M.

Schwarzer Bock

von Domarus, A., Hr. Dt

Dornberger, A. u. W| 2 3

Donrath, L., Hr. Leipzig
Dormann, K., Hr. Dr. ch'

Dotzel, E., Hr. Dr. med.,

Douetil, Ch., Hr., London:
Dreyfuss, H., Hr. Dr. mW

♦Dünder, W., Hr., DüflKi
Dünner, L., Hr. Dir. Dr-,

Charlottenburg , t
♦Dürbeck, K., Hr. Dr. mef . . .

*Didberg,elM., Hr., Berlin .W Sf^ nt  täglich;  ,
Duncklenberg R., Hr. Map v̂ nlT ^ t

ßergen b. Weimar ^ u%
♦Durlecher, L., Hr. m. Fr" «Fällen höherer Gewal

,|lnsprucA auf Liefern>
Mc Eackern, Hr. Stud-, FA»»-..., »....»»....». ....
Ebbecke, U., Hr. Prof. Di-,Z

Bonn Hotel HMD'. 104 .
Eben, E., Fr., Hamburg
Ebster. PL, Hr. Dr. med-, ^
♦Eden. E., Hr. Prof. Dr. Dl « A

Düsseldorf , ™
♦Effing W„ Hr. Dr. mf ■Festkonzert imBeuthen p  _
♦Elhnger, E., PIr. m. Fa®-) Ehren des 44.
m , , r , T, T, ö,,aii jr la ft Für innere♦Lhrhard, G., Hr., IlweEM 1.
Eichenbund, Hr. Prof. M» « » » - « r t «tat

Hotel Es« n - Abend  g
Eichholz, F., Hr. Pharma«! K Ur o r c h e s t

Königsberg i. Pr ^ l ^ eneralniusikdiEisewmg, P Hr. Chem»! ’ p '-O,,,, , »’ fl Duvertur -e zui
Eiserner, W, Hr. Dr. cheBp1 Klängen der j

Ludwigshafen nii? iZUm  Freiheits - '
♦Eitel, H., Hr. Dr .med, ^ uig das Werfc  ,
Ellermann, G, Fr, KopsDri ^ ^r Grösse de:

jif rtes bildete die
Embden, G, Hr. Univ.-F^ Wurste Muster

Frankfurt a, M. in S;iP/e* ,
♦Emmich, P, Hr, Darmst4L zê treibt <

Hotel Be>® u'8«\ olle Bitte
Emmrieh, C, Hr, BerlinW111e"t im Scherze
Ernst, F, Hr. Dr. med, **ftal wach gewore
Erfl, A, Hr. Dr. med, nacb d«ml

] f lU'biet ung der
Eskuehen, K, Hr. Prof. &WP Kunstbereit sei

Zwickau Vrt ist , war w
Euler, F„ Hr. m. Farn, *jjent und Orches
Exner, L, Frl. ApothekU ift L le  beiden gei

T (d >en Es -dur -1
Fabel-, K, Hr. Prof. Dr- ^  J a Nikis Cll ,
, -fiäB^ eich einem r
Pach, E, IPr. Dr. med, Fr| Spitze des Orcl

1 Bffd der festlic♦Feier, A, Hr, Ludwig« fr"
Feldberg, W, Hr. PrivaWI Allegro hatte
Feldberg’ W.’ Hr. rivatFW a> Beherrscher de

Berlin . fjp 'Steni Ta teil dl"!
Fiederling, E, IPr. 0ber>->5 M., "tendl -i

Malo le Bain J 'L , Ut den b;
Fischer, R, F, IPr. Dr-1 ,iag mild und

A-Iat

♦Fischer, T V . Wetria ^ Hornel amdes Spielers
♦Florus

♦Forst, C.  F , Hr, Frankf̂ )? ster  bewährte
♦Forst. A. W„ Hr. Privat v & senie oft gei

München ^ zahlreiche Zu' JAbends♦Fraenkel, R, Hr. Pi
Heidelberg

Franck. K, Hr. Prof. Pr
gegenüb

Frank. L, Hr. Dr. med, medizinische
Freund. R, Hr. Dr. med, ‘s;teo,pi, n;.ß. ,■ “- ' uiial.iig der i
Freund. K, Hr., Berlin .jer{̂ Dir innere Me
Freund, L, Hr. Schrittst«« 'Sonntag , den 10
Frey, L„ Hr. m. Fr, P«ef a^Zj?? dei! des 44-fwdz , eröffnet , <
♦Frey. E, Hr. Univ.-Prof-v 5" »»neit'u iiiess , u
Frey, W, Hr. Prof. Dr- he  Bldustrn■ 10d izinischen Wi;

(.Schluss m der nach^ U(Je  ^

Kurverwaltung Wicsftaflcn
Jeden Dienstag und Freitag

Gesellschaftsspaziergänge
in die nähere Umgebung Wiesbadens

unter sachkundiger Führung
Beteiligungsgeld 0.50 Mark pro Person
Treffpunkt: 14.30 Uhr am Haupteingang

des Kurhauses
Die Spaziergänge richten sich jeweils nach der

Witterung und Wegebeschaffenheit.

r  HOTEL NIZZA ^
Frankfurter Str. 28 Sonnige Lage

Modernes Haus Billige Winterpreise Tel . 27323
Schöne Gesellschaftsräume/ Garten/ Fliessendes Wasser
Thermalbäder, Garage Besitzer: E. Uplegger

Das

Wiesbadener Bade - Blatt
stellt dadurch, dass es in allen Hotels und Pensionen
stets ausgelegt wird, die ständige Verbindung des
Fremdenpublikumsmit der Wiesbadener Geschäfts¬
welt dar . Es ist deshalb für jeden Kaufmann das

beste Insertions - Organ

MARK .TK#
ist die Bewegu

Zuordnung , nacl

Mittwoch 8 Uhr : -„ „ , w, ^ dentee iiOrgel - Ko ^ wr„„ j. Herte
Friedrich Petersen
Eintritt frei Progi' aIJl'

ö/ to  m ihrer Modei
fand und d

gewürdigt wurdi
Gedanke i

- ‘'“’Udie in den B;i
-die preiswert.

sind für DamenCafe - Resf . Fi^
Idyllisch i . Walde a. Forelle

Schönster Ausflugsort
n‘ eV

Haltestelle d . VerK 1

geschickte Dm
Schau»^ ('Tichhaltigt

== Spezialität : ^Ä ^ tzdeni die neue—_ __ _ _ _ 1>:iii,Aaren Unterstreic
folgerichtig zur hei
Dung entwickeltlu
fi 'wendetes ,neu zu
liickeiules Materia

_ _ >si,\ unwillkürlicl
Bevorzugte Lage nahe Kutbj 11 ^jbuiteilini

Alle Zimmermit Giessendem warmenf J: '"'gedeutete K

Hotel Pension
Bierstadter Str.3. Tel. 27139
Neuer Besitzer: E. W. SEIB B#

Beste Verpflegung von "’j,
Alles neu reiioV'« ■

••gedeutete
hiuärinel, durch

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,  Wiesbaden . — Druck von Carl Ritter,  G . m. b. H , Wiesbaden. —- Verlag der Stadtverwa ID
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